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STRUKTURAUSSCHUSS

Beschluss-Nr. STA 28/08/23 vom 18.07.2023
der Regionalen Planungsgemeinschaft Mittelthüringen (RPG) über die

Stellungnahme der Regionalen Planungsgemeinschaft Mittelthüringen
im Rahmen des mündlichen Anhörungsverfahrens im Thüringer Land­
tag zum Antrag ,,Geplanter Ausbau von Freiflächen-Photovoltaik (PV)
und Agri-Photovoltaik-Anlagen (Agri-PV) auf landwirtschaftlicher Nutz­
fläche"

Mit Schreiben vom 30.05.2023 hat die Verwaltung des Thüringer Landtages die vier Regionalen
Planungsgemeinschaften gebeten, im Auftrag und im Rahmen der Sitzung des Ausschusses für
Infrastruktur, Landwirtschaft und Forsten-des Thüringer Landtags am 19.10.2023 ihre Auffassung
zum Antrag der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ,,Geplanter Aus­
bau von Freiflächen-Photovoltaik (PV) und Agri-Photovoltaik-Anlagen (Agri-PV) auf landwirtschaft­
licher Nutzfläche" (Drucksache 7/3753) darzulegen und ggf. sich in der Sitzung ergebende Frageri
der Mitglieder des Ausschusses zu beantworten. Neben dem Antrag der genannten Fraktionen
enthält das Schreiben ebenfalls einen Fragenkatalog, den zu beantworten vom Ausschuss eben­
falls gewünscht wird.
Der Ausschuss wünscht ausdrücklich eine gemeinsame Darlegung und Beantwortung durch die
vier Planungsgemeinschaften. Gleichzeitig wünscht er diese aber auch als Stellung nahnie für den
jeweiligen Verband/Verein oder Institution. Vor diesem Hintergrund und auf der Grundlage der zur
Verfügung gestellten Unterlagen fasst der Strukturausschuss der RPG daher folgenden Be­
schluss:

1. Die Beantwortung der in den Anlagen 2 und 3 der Landtags-Drucksache 7/3753 formu­
lierten Fragen erfolgt für Mittelthüringen in der als Anlage beigefügten Fassung.

2. Die unter 1. beschlossenen Antworten sollen Eingang finden in eine entsprechende
(ggf. in Teilen nach Planungsregionen aufgegliederte) Zusammenstellung für die vier
Thüringer Planungsgemeinschaften.

3. Die Teilnahme und Darlegung der Antworten im Landtagsausschuss wird intern zwi-
schen den vier Planungsgemeinschaften abgestimmt.

Begründung:

Inhalt und Struktur der Fragen sowohl des Antrages (Anlage 2) als auch des Fragenkataloges
(Anlage 3) sind sehr umfassend und sehr detailliert. Es ist Absicht des Ausschusses, sich zu dem
Tenor des Antrages ein möglichst umfassendes Bild machen zu können. Damit liegt es auch in
der Natur der Sache, dass die RPG in vielen Fällen nicht über das nötige Fachwissen oder die
erforderlichen Detailkenntnisse verfügt, um alle Fragen beantworten zu können. Dies ist insoweit
auch nicht erforderlich, da diese Fragen durch die übrigen Beteiligten fachlich abgedeckt werden.
Damit soll und kann sich die Beantwortung der Fragen durch die RPG auch nur sowohl auf die
Belange beziehen, die in Verbindung mit den regionalplanerischen Aufgaben der RPG stehen, und
das auch nur für die Planungsregion Mittelthüringen. Dies führt aber gleichzeitig auch dazu, dass
es aufgrund der räumlich anders gearteten Situation in den vier Planungsregionen auch etwas
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unterschiedliche Antworten gibt. Diese regionalen Unterschiede können auch in einer gemeinsa­
men Antwort nicht entfallen, da sie Bestandteil eines Beschlusses der jeweiligen Planungsgemein­
schaft sind und andererseits wichtig für den Ausschuss, um eben diese ggf. differenzierte Situation
in den vier Regionen erfahren zu können. Auf dieser Grundlage bedarf es dann lediglich einer
entsprechenden Abstimmung unter den vier Planungsregionen zu der Frage, wer die Darlegung
in der Ausschusssitzung übernimmt.

Abstimmungsergebn is:

Mitglieder gesamt: 7
Anwesende Stimmberichtigte: 5
Zustimmung: 5
Gegenstimmen:
Enthaltung:


